
 
 
 

Sankt Nikolaus kommt auf Besuch 
 
 
 
Jedes Jahr am 6. Dezember feiern wir das St. Nikolaus – Fest. Diesen Brauch kennt man bereits seit 
dem 13. Jahrhundert. Bis zur Reformation war der „Kinderbischof“ der einzige Gabenbringer der 
Kinder. St. Nikolaus im Bischofsgewand wird in vielen Gegenden von zwei Gestalten begleitet.  
Diese „schwarze Gesellen“ nennt man bei uns „Schmutzli“. 
Wenn der St. Nikolaus mit den Kindern gesprochen hat, hört er ihre Gedichte an und belohnt sie dann 
am Schluss mit einer Gabe. 
 
 
 
Die St. Nikolaus – Gruppe ist der Meinung, dass dieser Brauch unbedingt innerhalb des 
Familienkreises weiterleben sollte. 
 
Für einen unvergesslichen St. Nikolausbesuch erlauben wir uns, Ihnen einige Anregungen zu geben: 
 
 

 Bereiten Sie die Kinder auf den St. Nikolausbesuch vor. Erzählen Sie ihnen die 
St. Nikolaus – Legende. Entsprechende Literatur finden Sie in der Gemeindebibliothek  
(z.B. „ St. Nikolaus kommt auf Besuch“ oder “Chum ine“ Samichlausgedichtli beide von Alois 
von Euw) etc. Beeinflussen Sie das Kind positiv auf den Besuch. 
 

 Besuchen Sie mit Ihren Kindern den Auszug des St. Nikolaus. Er findet statt am Sonntag, 
den 27. November 2016 17:00 Uhr beider Katholischen Kirche. 
Der Auszug bedeutet, dass nun der St. Nikolaus aus der Kirche tritt und die Kinder zu Hause 
in ihren Stuben besucht. Die Kinder erleben so eine Vorfreude auf den Besuch bei Ihnen in 
der Wohnung. 
 

 Geben Sie dem St. Nikolausabend einen „würdigen“ Rahmen. Nehmen Sie sich an diesem 
Abend Zeit für Ihre Kinder und für sich. 

 

 Lassen Sie die Kinder mit dem St. Nikolaus sprechen, und versuchen Sie mit Bemerkungen 
zurückhaltend zu sein. 

 

 Der St. Nikolaus freut sich über jedes Gedicht, Bastelarbeiten oder Musikstück, dass ihm 
vorgetragen wird. 

 

 Eine Freude machen heisst nicht unbedingt „schenken“ zu müssen. Überhäufen Sie die 
Kinder nicht mit Geschenken. Ein „Chlaussäckli“ mit Nüssen, Lebkuchen, Mandarinen, Feigen 
usw. bereitet ebensoviel Freude und entspricht auch der Tradition. 

 

 Verschonen Sie vor allem die kleineren Kinder vor zuviel „Samichläusen“ 
(Einkaufscenter, Fernsehen, div. Samichlausfeiern usw.). 
 

 Haben Sie noch Fragen oder wünschen Sie noch eine Auskunft, wenden Sie sich an  
info@samichlaus-unteraegeri.ch  

 

 Der St. Nikolausbesuch sollte ein Tag der Besinnung werden, an dem sich alle überlegen, wie 
sie einander Freude machen und sich gegenseitig helfen können, so wie der St. Nikolaus 
geholfen hat. 
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